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Liebe Mitglieder,

in dieser Ausgabe möchte ich Euch einen kurzen informativen Rückblick
auf unsere Jahreshauptversammlung geben:

Unser Mitglied Olivier Kovacevic wurde wieder als Schatzmeister
bestätigt. Das Amt des Präsidenten begleite ich wieder die nächsten
drei Jahre.

Leider konnte für das Vorstandsamt „Ökonom“ wieder kein Kandidat
gefunden werden, so dass der Vorstand dessen Aufgabe für ein Jahr
weiterführt.

Der Vorstand gab folgenden Beschluss der vorangegangenen
Vorstandssitzung bekannt:

Die Altergrenze zur Verpflichtung der Arbeitseinsätze wird ab dem
Jahr  2011 von 65 Jahren auf 67 Jahren angehoben.
Bitte bedenkt, dass einige Schützen/innen die bisherige Altersgrenze
erreicht haben, aber noch nicht 67 Jahre alt sind und somit wieder
in die Verpflichtung genommen werden.

Die Euch mit der Einladung zugeschickten Satzungsänderungen sind
folgend verlaufen:
- Der Paragraph 6, Absatz 3 wurde ersatzlos gestrichen.
- Die 5 Arbeitspflichtstunden sind auf 8 Stunden erhöht worden
- Die Höhe der Arbeitsabgeltung ist auf 12,00 € / Stunden geblieben.
- Der Vorstand wird nach Bedarf einen dritten offiziellen

Arbeitseinsatz einrichten.
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Die eingebrachte Satzungsänderung unseres Mitglieds Gernot Gote,
eine Verpflichtung aller WBK-Besitzer zum Schießleiterdienst
einzuführen, wurde nach sachlicher Diskussion von ihm vorerst
zurück genommen. Es fanden sich wieder mehrere  Mitglieder bereit,
den Schießleiterdienst auszuführen um die jetzigen Schießleiter zu
entlasten.
Nichtsdestotrotz ändert das nicht die Tatsache, dass die Mitglieder, die
freiwillig den Schießleiterdienst absolvieren, mehrmals im Jahr ihre
Freizeit für andere opfern.
Deshalb noch einmal ein Appell an alle WBK-Besitzer, zeigt soziales
Engagement für euren Verein, und entlastet eure Vereinskameraden
und Vereinskameradinnen. Denn nur ein Miteinander bringt uns
weiter.

Die Thematik „Umwelt“ nimmt weiterhin einen großen Anteil der
Zukunftsplanungen  in Anspruch. Das Umweltamt Wiesbaden steht
mit seinen, für logisch denkende Bürger manchmal schwer nachvoll-
ziehbaren Anliegen und Ansinnen, schon seit einiger Zeit bei uns auf
der „Matte“.
Bei dem letzten Gespräch wurde uns signalisiert, dass ein
konstruktives Miteinander gewünscht wird.
Es wird in erster Linie vorab ein Bodengutachten gewünscht, bevor
die weiteren Sanierungsmaßnahmen genehmigt werden können. Wir
werden danach sehen, wie die „Zusammenarbeit“ aussehen wird.

Uwe Dey
Präsident



Seite 4 WSG/Nachrichten Juli 2011

Freier E
intrit

t
Nicht nur für Vereinsmitglieder

Gäste sind herzlich willkommen

Einladung und Programm

zum

Sommerfest der

Wiesbadener Schützengesellschaft

- Tag der offenen Tür -

am 17. Juli 2011

Wir starten um 11 Uhr mit den Begrüßungs-

worten unseres Präsidenten Uwe Dey.

Ab 11.15 Uhr unterhält Sie der Musikverein

Taunusstein mit flotten Rhythmen.

Gegen 11.30 Uhr erwarten

wir Jolander, unseren

„Zauberquatschkopp“, der

Ihnen an diesem Tag zauber-

hafte  Überraschungen

präsentiert.

Unsere Wirtin, Tina Ramolla, verwöhnt Sie mit

Speis und Trank sowie Kaffee und Kuchen zu

fairen Preisen. Ab 12.30 wird gegrillt.

In der Gewehrhalle zeigen und

demonstrieren wir zwischen

13.30 Uhr und 16.00 Uhr alte

Langwaffen aus den Jahren

1848 bis 1900.



 Juli 2011 WSG/Nachrichten Seite 5

Für diejenigen, die das Gebäude und das Gelände der WSG noch nicht kennen, gibt

es ab 13.30 Uhr Führungen. Ganz besonders stolz sind wir dabei auf unsere

Ausstellungsstücke im „alten Vorstandszimmer“ und die alten Schriftstücken, die

eine lange Tradition seit 1848 beurkunden.

Und da wir ein Schützenverein sind, darf natürlich auch das Schießen nicht zu kurz

kommen.

In der Luftgewehrhalle können sich zwischen

12.00 Uhr und 16.30 Uhr Klein und Groß mit

dem Lasergewehr versuchen.

Auf den 25-Meter-Ständen kann ab 13.30 Uhr mit

Kurzwaffen im Kaliber 22 LfB geschossen werden.

5 Schuss kosten 1 Euro. Scheiben und Munition

werden gestellt.

Die Westernabteilung stellt „Biathlonschießen“ auf

Westernart vor. Ab 12 Uhr kann mit

Unterhebelrepetierern im Kaliber 22LfB auf

Fallklappscheiben geschossen werden.

5 Schuss kosten 1 Euro.

Ab 13.30 Uhr präsentiert sich die Bogenabteilung

bei einem Probetraining für Klein und Groß auf

unserem Bogenplatz, der auch für Nicht-Schützen

einen Besuch wert ist.

Ende des „offiziellen“ Teils gegen 16.30 Uhr.

Natürlich lädt unser Biergarten zum längeren

Verweilen ein.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme unserer

Mitglieder und auf viele interessierte Gäste!
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Hessenmeisterschaft - Vorderlader - Darmstadt 2011
Perkussions-Dienstgewehr

Am Sonntag, den 29. Mai 2011 gelang es der WSG Mannschaft
– Alban, Hümmer und Ries –

mit dem Perkussions-Dienstgewehr das Siegertreppchen zu erreichen.
Es war das erste Mal in der Vereinsgeschichte.

Altmeister Walter Alban ist das
Siegerpodest nicht fremd. Seit über
30 Jahren betreibt er diese Sportart
und war schon öfter auf dem Trepp-
chen. Der WSG-Mannschaft gelang
es unter schwersten Bedingungen
– Ries und Hümmer waren verletzt –
die Bronzemedaille zu erringen. Mit
etwas mehr Glück wäre sogar eine
noch bessere Platzierung möglich
gewesen.
Der Zweitplatzierte, die 2. Mann-
schaft von PSG Darmstadt, hatte nur
einen Ring mehr.

Im Einzelkampf gewann Walter
Alban die Silbermedaille.

Das Limit für die Deutsche Meister-
schaft in Pforzheim ist erfüllt und die
WSG-Mannschaft freut sich auf den
Wettkampf.
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Ordonnanzgewehr - Pokalschschießen 2011
Wurstschießen

Am 10.September 2011 findet in der Wiesbadener Schützengesellschaft
wieder das berühmte Ordonnanzgewehrschießen – Wurstschießen – statt.

Die Disziplinen wurden dem Alter entsprechend eingerichtet:

Bis 59 Jahren Liegend- Auflage, Originalvisierung nach DSB.
Ab 60 Jahren Sitzend-Auflage, Originalvisierung nach DSB.
Preise: schmackhafte Wurst und original Schwarzwälder Schinken.
13 Schuss in 20 Minuten, Wertung 10 Schuss = 100 Ringe.

Startgeld : 5.- Euro

Termin: 09.September 2011 - von 09.00 Uhr bis 16.00 Uhr -

Siegerehrung: 16.30 Uhr.

Bitte um Voranmeldung bis zum 27.August 2011 an
werner-ries@t-online.de oder unter 0170-3468773.
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Hessische LandesmeisterschaftHessische LandesmeisterschaftHessische LandesmeisterschaftHessische LandesmeisterschaftHessische Landesmeisterschaft
Westernschießen 2011Westernschießen 2011Westernschießen 2011Westernschießen 2011Westernschießen 2011

Im Gegensatz zu den wüstentaug-
lichen Temperaturen des Vorjahres
fand am 28. Mai 2011 die siebte
Hessische Meisterschaft im Western-
schießen bei Sonnenschein und an-
genehmen Temperaturen statt.

Für die Planung der Stages und der
Abläufe sowie für den Aufbau
konnten Freunde der Mannheimer
Westernshooters gewonnen werden,
die Ihre Aufgabe hervorragend
meisterten.

Liebevolle Dekorationen mit
historischen Originalstücken und
witzigen Nachbildungen machten
den Teilnehmern an dieser
Meisterschaft viel Spaß.

„Keeper: Whisky!“

„An die Waschmaschine - fertig - los!“

Schwieriges Foto: Colt im Schuss

Unter der bewährten Leitung des
Landessportleiters Peter Loch mit
Unterstützung seiner Frau Gerti, die
für die Auswertung zuständig war,
und seines Stellverteters im LV-
Hessen wurde wieder eine Veran-
staltung durchgeführt, die Maßstäbe
setzen konnte. Es war erneut die
größte Western-Veranstaltung neben
der Deutschen Meisterschaft.

Henry 1860 im Schwarzpulverdampf
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1. Platz in der Klasse Ladies 49er - Heike Roßel
1. Platz in der Klasse 1890 49er - Markus Wohlmuth
1. Platz in der Klasse 1880 BP - Günter Köpcsènyi
1. Platz in der Klasse 1870 - Michael Mayer
2. Platz in der Klasse 1870 - Jörg Ullrich

Glückwunsch an alle beteiligten Schützen der WSG!

Michael „Lederstrumpf“ Mayer

Es wurde  eine harmonische, ruhige
und dennoch anspruchsvolle
Meisterschaft mit 104 Schützen aus
allen Teilen Deutschlands.

Feuerzauber mit dem Colt 1860

Kein rotes Tuch für Cowboys -
die Beobachter (Spotter)

Für die WSG wurde ein hervorragendes Ergebnis erreicht:

Fünf Mitglieder der WSG nahmen an dieser Meisterschaft teil und
konnten vier erste Plätze und einen zweiten Platz erkämpfen!

Hier die Ergebisse der Wiesbadener Schützen:
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Chronik der Wiesbandener Schützengesellschaft
Der Vorstand hatte entschieden, eine
Chronik zum Anlass der 100-Jahr-
Einweihungsfeier des neuen Schützen-
hauses (am 14.06.1913) zu erstellen.

2013 wird unser Verein 170 Jahre alt.

Da noch viele alte Dokumente und
Schriftverkehr vorhanden waren,
dienten diese als Grundlage der Chronik.

Weiterhin war noch in den staatlichen
und städtischen Archiven weiteres
Material vorhanden.

Die Geschichte des „Schützen-
Vereins“ fängt1843 an und durchläuft
alle Epochen der deutschen Geschichte.

Vom Herzogtum Nassau, ab Ende
1866 Preußen (Rheinprovinz), ab
1871 Kaiserreich, ab 1919 Weimarer
Republik, über das 3. Reich bis hin
zur Bundesrepublik Deutschland.

Auch die Stadtgeschichte Wiesbaden
spielt hier eine große Rolle.
Die Stadt entwickelte sich von 1843
(Gründungsjahr des Schützenvereins)
bis heute rasant:
1843 mit     12.000 Einwohnern
2011 mit 275.000 Einwohnern

Unser Schießstand wurde nach dem
Neubau 1913, in der Fasanerie beim
Ausbruch des 1. Weltkrieges, von den
kaiserlichen Truppen benutzt.
Nach dem Versailler-Vertrag von 1918
musste Deutschland vier Brückenköpfe
an die Sieger abgeben.
Wir waren der Brückenkopf „Mainz-

Wiesbaden“.
Auch die französische Besatzung
benutzte den Schießstand ab 1919.

Nach dem 2. Weltkrieg wurden die
Amerikaner die neue Besatzungs-
macht. Am 01.04.1945 wurden
sämtliche Waffen von den Amerikanern
aus dem Schützenhaus geholt.

Auch die neue Besatzungsmacht
benutzte den Schießstand bis 1953.

All diese Ereignisse sind in der
Chronik festgehalten.
Ein Teil der alten Dokumente, die in
Sütterlin geschrieben waren, wurden
übersetzt.

In der nächsten Ausgabe berichte ich dann
über die Gründung des „Wiesbadener
Bürger-Schützen-Corps von 1843“.

Danach folgt das Revolutionsjahr 1848.

Weiter geht es dann über die Statuten
für die „Schützen-Gesellschaft zu
Wiesbaden von 1851“.

Gründung der Schützengesellschaft 1860.

1863 wird die Schützenhalle „Unter
den Eichen“ gebaut.

1870 / 71 wurde sie vergrößert und es
wurde ein Wirtschaftsbetrieb eingerichtet.

In jeder neuen Ausgabe der WSG-
Nachrichten wird dann in Kurzform
weiter berichtet.

Der Zeitraum geht dann von 1843 bis heute.

Der Verfasser Klaus Enkirch



 Juli 2011 WSG/Nachrichten Seite 11

Termine / Veranstaltungen
(Änderungen vorbehalten)

17. Juli 2011 Sommerfest mit
Tag der offenen Tür

1. August 2011 Jugendtag, Stadt Wiesbaden
10. September 2011 Ordonnanz Pokal

Wurstschießen
16.-17. September 2011 Quigley Eimerchen-Schießen
15. Oktober 2011 Arbeitseinsatz, Beginn: 8:00 Uhr

29. Oktober 2011 Kreiskönigsfeier in der WSG
19.-20. November 2011 Wiederladelehrgang  Fa.Sames

in der WSG
26. November 2011 Königsschießen
10. Dezember 2011 Weihnachtsfeier

Impressum:
V.i.S.d.P. Uwe Dey, Präsident der WSG
Redaktion: Uwe Dey, Werner Ries
Kontakt: www.wsg-ev.de / info@wsg-ev.de
Satz, Layout, Druck: Michael Mayer, Lederstrumpf@gmx.eu
Auflage: 500 Stück
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... bei uns spielt die Musik

Wir begleiten auch gerne Ihre
Veranstaltung !

Musikverein Taunusstein e.V.
Silberbachstr. 7, 65232 Taunusstein

Tel: 06128-936576, Fax: 06128-936579
www.musikverein-taunusstein.de

kontakt@musikverein-taunusstein.de


